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68723 SCHWETZINGEN, 
Mannheimer Landstr. 62-64 
Gewerbegebiet Zündholz, Richtung Brühl
Öffnungszeiten:  Montag-Samstag: 10-19 Uhr 
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Gültig: 22.-24.10.04 
Restaurant Sonntag ab 11 geöffnet!

RINDERROULADE
mit Salzkartoffel
& Rotkohl statt: 6,50

3,99

Sa., UDO SCHOLZ PRÄSENTIERT:

Autogrammstunde
der Adler Mannheim
Cristobal Huet, Sascha Goc, Thomas
Greilinger, Vitalij Aab, Devin Edgerton

CHINESISCHE GERICHTE 
IM WOK
mit Siut-Ming Chin
(Küchenabteilung)

GLASBLÄSER Sa.+So.
(Firma AMBIENTE Kristall Zwiesel) 
erstellen Gläser nach 
individuellen Wünschen.

NEUERÖFFNUNG RATTANSTUDIO:
LEBENDE WERKSTÄTTEN 
(Flechtateleier Schütz) Sa.: 11-18 Uhr, So.: 12-18 Uhr

Flechtkunst hautnah miterleben

FIRMA BRINKMANN Sa.+So.

Computerplanung nach Maß

Kinder & Familienfest 
mit Radio Regenbogen
Moderator: Michael Scharhag
Samstag+Sonntag: Viel Spaß gibt es bei : Kasperltheater • Zaubershow 
• Kinderschminken • Bastelstraße • Ballonmodellage und den spannenden
Gewinn- & Geschicklichkeitsspielen, Tanzshow für Kinder uvm… 

Sonntag: Besuch von Clown Rudi! Möbelwechsel zu Wild 

reduzierten Preisen!
…bis zu

30% 

Rabatt

…bis zu

30%

Rabatt

BESUCHEN SIE UNSERE 
NEUE INTERNETSEITE

Tolles Internet-Spiel mit PACK MANN
und vielen Sofortgewinnen

www. ichvermoebeldich.de
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In der Blechkiste Nächstenliebe bewiesen
mann Thomas Biedermann aus Mannheim,
an die Pfarramt-Sekretärin Barbara Haub
aus Mannheim, an den Elektromeister
Werner Hocker aus Mannheim, an den
Koch Yves Joerger aus dem elsässischen
Erstein, an Peter Kirmayr, an den ADAC-
Engel und Straßenwachtfahrer Bernd Na-
ber aus Speyer, an die Physiotherapeutin
Viorica Schuster und die Kauffrau Ulrike
Schaller-Scholz-Koenen aus Mannheim,
an den Diplom-Kaufmann Heinrich Sel-
tenreich und seine Lebensgefährtin Brigit-
te Scheffler aus der Oststadt, an den Indus-
trie-Mechaniker Thomas Tiedemann aus
Ilvesheim, an den Steinmetz Hubert Wag-
ner aus Mannheim, an Herbert und Erni
Weber aus Erden an der Mosel, an die Di-
plom-Betriebswirtin Petra Wegmann-
Höhne aus Mannheim und den Elektriker
Peter Zier aus Schwetzingen.

Mit einem kleinen Imbiss klang die Feier
in gemütlicher Runde aus.

i Wenn auch Sie einen „Kavalier der
Straße“ kennen, schreiben Sie bitte dem
„Mannheimer Morgen“, zu Händen von
Heike Müller, Dudenstraße 12-26, 68167
Mannheim, oder im Internet unter:
www.kavalier-der-strasse.com

denjenigen Gästen, die Heike Müller, der
Geschäftsführerin der Aktion beim „MM“,
die Kavaliere gemeldet hatten.

„Ich danke Ihnen, dass Sie so selbstver-
ständlich und selbstlos geholfen haben“:
Aus Karlsruhe war Günther Bolich, Vorsit-
zender des ADAC Nordbaden, zur Kava-
lier-Auszeichnung in die Quadratestadt
gereist. Und kündigte eine besondere
Überraschung an: „Besondere Taten ver-
dienen auch eine besondere Auszeich-
nung“. Dr. Jörg Söhner, Geschäftsführer
des neuen ADAC-Fahrsicherheits-Zen-
trums auf dem Hockenheim-Ring verkün-
dete den Kavalieren, dass der ADAC jedem
Helfer in der Not ein Verkehrssicherheits-
Training spendiere. Unter dem Motto die
Neue „Fahrzination“ machte er deutlich,
dass bei dem Training keine Nachwuchs-
Schumis ausgebildet würden. Vielmehr
solle der Tag in Hockenheim dazu beitra-
gen, „dass Sie Ihr Fahrzeug noch besser be-
herrschen.“

Die Auszeichnungs-Plaketten mit dem
stilisierten „K“ auf weißem Grund, Ehren-
nadeln und Urkunden übergaben Willi
Menz und ADAC-Vorsitzender Günther
Bolich an die kaufmännische Angestellte
Nicole Biedermann und den Industriekauf-

Von unserem Redaktionsmitglied
Christine Maisch-Straub

Sie versorgten einen Mitarbeiter des Grün-
flächenamtes, der bei einer Explosion
schwere Brandverletzungen erlitten hatte,
sie leisteten bei einem Ehepaar, das auf
dem Fußgängerüberweg angefahren wur-
de, erste Hilfe, sie fingen ein Pferd ein, das
in Panik durch die Straßen galoppierte, sie
reparierten in strömendem Regen ein Pan-
nen-Auto und geleiteten einen ortsunkun-
digen Lastwagenfahrer zu seinem Ziel: Für
ihre selbstlose und tatkräftige Hilfsbereit-
schaft erhielten jetzt 16 vorbildliche Ver-
kehrsteilnehmer im ADAC-Haus auf dem
Friedensplatz die Auszeichnung „Kavalier
der Straße“.

„Unsere Aktion steht für mehr Nächs-
tenliebe, auch im Straßenverkehr, wenn
wir im anonymen Blechkäfig sitzen“.
Mannheims ehemaliger Polizeipräsident
Willi Menz gehört seit 33 Jahren dem regio-
nalen Verleihungsausschuss der vom
„Mannheimer Morgen“ und 40 weiteren
deutschen Tageszeitungen getragenen Ak-
tion „Kavalier der Straße“ an. Er begrüßte
die couragierten Helfer und dankte auch

Aktion „Kavalier der Straße“: Vorbildliche Verkehrsteilnehmer beim ADAC ausgezeichnet

Ausgezeichnete Verkehrsteilnehmer
Schotz-Koenen, Hubert Wagner, Werner Ho-
cker, Nicole Biedermann, Peter Zier, Herbert
Weber, Edith Kirmayr sowie Günther Bolich
und Dr. Jörg Söhner vom ADAC. Bild: Tröster

Kavaliere: Willi Menz, Heinrich Seltenreich
und Brigitte Scheffler, Christa Tiedemann,
Bern Naber, Barbara Haub, Petra Wegmann-
Höhne, Victoria Schuster, Ulrike Schaller-

Mit einer Streifenkontrolle in der Groß-
Gerauer Straße fing alles an: Beamte des
Reviers Sandhofen kontrollierten einen 38-
Jährigen, der auffällig schnell ins Schwit-
zen kam. Unbenutzte Joint-Papers fanden
die Polizisten in seiner Tasche – eine Woh-
nungsdurchsuchung folgte. Freiwillig
drückte der Mannheimer seinen Besuchern
ein Tütchen „Gras“ in die Hand und hoffte,
der Fall habe sich erledigt. Aber der Duft
in den Räumlichkeiten ließ den Ordnungs-
hütern keine Ruhe. In einem Pizzakarton
entdeckten sie Blütendolden und schließ-
lich unter einer schwarzen Folie eine An-
sammlung mit 160 Marihuanapflanzen in
verschiedenen Wachstumsphasen. Die Er-
mittlungsgruppe Rauschgift nimmt sich
nun dem „Kleingartengebesitzer“ an, hat
seine Ernte sichergestellt. Neben den
Pflanzen fanden die Beamten auch vier
Langwaffen in der Wohnung. ast/pol

Dufte Ernte: Polizei
mit gutem Riecher

Die Ernte seiner 160 Marihuanapflanzen kann ein 38-jähriger ´Mannheimer nun nicht mehr ein-
fahren. Bild: pol

Fischmarkt-Flair auf dem Neuen Meß-
platz verbreiten seit gestern Aal-Ole,
Obst-Reinhold, Käse-Karl und ihre
stimmgewaltigen Kollegen: Lautstark
preisen die Marktschreier ihre Angebote
an – ganz so wie es auf dem Hamburger
Originalschauplatz üblich ist. Einkaufen
soll dabei belohnt werden: Der Kunde,
der bis Sonntag, 24. Oktober, um 19 Uhr
die meisten Bonuspunkte gesammelt hat,
gewinnt fünf Tage Nordseeurlaub für
zwei Personen. Für das leibliche Wohl
während des Einkaufserlebnisses ist mit
einer Auswahl an Fisch- und anderen
Imbissspezialitäten gesorgt, die kleinen
Besucher können ihre Runden auf einem
Karussell drehen. Heute verkaufen die
Händler ihre Tüten von 9 bis 20 Uhr,
morgen von 11 bis 20 Uhr. sik

Lautstarkes
Einkaufserlebnis

Auf dem Neuen Meßplatz herrscht Fisch-
markt-Stimmung. Bild: Proßwitz


